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Celsius-Investition zeigt „Überzeugung“
in der Blockchain, sagt CDPQ

Kanadas zweitgrößter Pensionsfonds hat erklärt, dass seine
erstmalige Investition in den Sektor der digitalen

Vermögenswerte die Überzeugung widerspiegelt, dass die
Blockchain-Technologie die Finanzindustrie aufrütteln wird,
auch wenn Kryptowährungen zunehmend regulatorischer
Kontrolle unterliegen. Caisse de Dépôt et Placement du

Québec (CPDQ), der 300-Milliarden-Dollar-
Pensionsfondsmanager in Kanada, hat sich am Dienstag
zusammen mit WestCap, dem vom ehemaligen Airbnb-
und Blackstone-Manager Laurence Tosi gegründeten

Fonds, an der Leitung einer Finanzierungsrunde für Celsius
Network beteiligt – eine Krypto-Kreditvergabe Plattform,

die von staatlichen Aufsichtsbehörden in den USA ins Visier
genommen wurde, die sagen, dass sie gegen

Wertpapiergesetze verstoßen hat. Alexandre Synnett,
Executive Vice President und Chief &amp;hellip;

Kanadas zweitgrößter Pensionsfonds hat erklärt, dass seine
erstmalige Investition in den Sektor der digitalen
Vermögenswerte die Überzeugung widerspiegelt, dass die
Blockchain-Technologie die Finanzindustrie aufrütteln wird, auch
wenn Kryptowährungen zunehmend regulatorischer Kontrolle
unterliegen.

Caisse de Dépôt et Placement du Québec (CPDQ), der
300-Milliarden-Dollar-Pensionsfondsmanager in Kanada, hat sich
am Dienstag zusammen mit WestCap, dem vom ehemaligen
Airbnb- und Blackstone-Manager Laurence Tosi gegründeten
Fonds, an der Leitung einer Finanzierungsrunde für Celsius
Network beteiligt – eine Krypto-Kreditvergabe Plattform, die von



staatlichen Aufsichtsbehörden in den USA ins Visier genommen
wurde, die sagen, dass sie gegen Wertpapiergesetze verstoßen
hat. 

Alexandre Synnett, Executive Vice President und Chief
Technology Officer bei CDPQ, sagte, er erwarte, dass eine
Beteiligung an Celsius trotz des regulatorischen Drucks
ungewöhnlich erscheinen könnte. „Wir wussten von Beginn
dieser Investition an, dass wir Fragen haben würden“, sagte er
in einem Interview mit der Financial Times.

„Die Überzeugung, die wir haben, bezieht sich auf die
Blockchain-Technologie“, sagte er. „Ich denke, es wird die Art
und Weise, wie die Finanzdienstleistungen interagieren, positiv
verändern.“ 

Der Schritt des öffentlichen Rentenverwalters, sich der
400-Millionen-Dollar-Eigenkapitalbeschaffung von Celsius
anzuschließen, die das Unternehmen mit 3 Mrd als
entscheidende Anlagemöglichkeit in digitale Assets. 

Synnett warnte jedoch davor, dass der Begeisterung von CDPQ
für Kryptowährungen Grenzen gesetzt seien. Er sagte, der Fonds
konzentriere sich auf „opportunistische“ Investitionen in
„diamant in the raw“-Unternehmen im Frühstadium, die
Blockchain-Technologie nutzen, als Teil seines weltweiten
Engagements in Fintech in Höhe von 40 Milliarden US-Dollar. 

„Das ist ein kleines Diversifikationsspiel. Wir werden bei
digitalen Assets nicht alles geben“, sagte er und fügte hinzu,
dass CDPQ nicht in Betracht ziehen würde, Gelder direkt in
digitale Assets zu investieren. „Bitcoin? Nein, absolut nicht“,
sagte er. 

Die Unterstützung durch Großinvestoren kommt einen Monat,
nachdem Celsius in eine breite US-Regulierungsmaßnahme
gegen Kryptounternehmen einbezogen wurde, die Kunden
Renditen auf Einlagen digitaler Vermögenswerte bieten.



Staatliche Behörden in Texas, New Jersey, Alabama und
Kentucky sagten, dass die ertragstragenden Konten von Celsius
einem nicht registrierten Wertpapierangebot entsprechen. 

Celsius, 2017 gegründet, bietet seinen Kunden Zinsen von bis zu
17 Prozent auf Einlagen von Kryptowährungen. Das
Unternehmen zahlt die Zinsen in Krypto, auch in einem eigenen
Token.

Alex Mashinsky, CEO von Celsius, sagte der FT am Dienstag, er
hoffe, dass die Spendenaktion die Regulierungsbehörden
hinsichtlich der Stabilität seines Krypto-Kreditgeschäfts
beruhigen und dazu beitragen würde, Türen auf den Mainstream-
Finanzmärkten zu öffnen.

Synnett sagte, CDPQ habe den regulatorischen Druck im
Rahmen seiner Sorgfaltspflicht sorgfältig geprüft, aber die
Prüfung von Celsius spiegele eine breitere Unsicherheit in Bezug
auf die Kryptoindustrie wider. 

„Wir sind alle bereit, mit unseren Partnern
zusammenzuarbeiten, auch in den USA“, sagte er. „Wir wollen
die Guten sein“
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